Diar, Papa, zum Vatrtag
Globsch, Papa, i woaß, was

moarga fir a Tag isch?

Döt geit’s a Ibarraschi fir dih,

i darf’s abr nit saga,

es isch a Geheimnis

zwischa dr Mama und miar.

Odr söll i’s döcht saga?
Ich woaß schua, was du kriagsch,

d’ Mama hat’n schua bacht.

No a Ibarraschi isch,

abr sall sag ih nit.

Ih sag’s döcht, und

woasch, Papa, was d’ Mama gsöt hat,

d’ Mama hat zua mr gsöt:

„Michaela“, hat sa gsöt,

„moarga muasch mr fescht halfa,

du muasch aschpiala,

und du muasch schtaubsauga,

woasch, moarga hat dr Papa frei,

wal Vatrtag isch.“

